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gut bejobenben galle, foil man bad beutfcbe ober fvanjönictje ©»item
it>äf)(en

375. 2inb bie üuftoorroärmer (patent) non ®rüring«XUtoit
in Biel ju empfehlen

iUuttuortcn.
21 uf graq 339. 1800 imiter 2lufid)lagmaffer bei 5,50 dieter

(Üefäüe ergeben 132 Pferöefräfte brutto. Xer uortbeilbaftefte Biotor
für biefeS ©efälle ift ein oberfcbläcbtigeS ©afferrab, melcpeS à 8_0"/o
ber Bruttofraft, 105,6 Pferbefräfte netto, abgibt. ©ehr. ©ruft in
Blüüheitn iXpurgau) liefern alle 21rten ©afferräber aid Spezialität.

2luf grage 354. ©s mirb mir 33litte 2lprit b. 3- eine Xaittpt»
mafeftine mit jirfa 4 SJîferbefrâften, fteljenbem Steffel, fo ant mie

neu, entbehrlich. Sie Blafchine braudit feljr mettig Brennmaterial
unb fönnen Sägfpähne, Solz ober Stollen uermenbet merben unb

fann ich bicielbé beftenS empfehlen. 21. 2up, Blöbelfabrif, ©mntis»
hofen (Xfjurgau).

21uf gragen 354 unb 355 biene, baft mir ein pafienbeS Ob»

jeft im beften ijuftanb ju uertaufen haben, ©ebriiber Sulzberger,
Worn, St. Xpurgau.

2luf grage 357. Bermenben 2ie bad Sägtnehl zur gabrifa»
tion non Sementbrettern, moriiber id) mit gluten als Patentinhaber
in S'orrefponbenj treten möchte. 21. Braun, Schilfbretterfabrifation,
grauenfelb.

2luf grage 353 biene glgten jur gefl. Senntnifs, bafi ich Staniol»
unb Bleiblätter fabrijire unb iteljen Blufter unb preife gern zu

gören ©teuften. X. Hi cola, Staniol» unb glafcbenfapfelfabrif,
Burgborf.

21uf grage 352. ©ottlieb Soller, Supferfcbmieb in Surfee,
St. üuzern, miinfeht mit gragefteder itt Sorrefponbcttz ju treten.

21uf grage 359. ©enbett Sie fidt an Botnatt ©cherer, ifujeni.
2luf grage 3B2 habe ich Z" erroiebern, bafi ich Lieferant oon

Qmetfchgenholj bin unb münfehe ich oon gragefteller bezügliche

Preisangaben. iRotnau Scherer, Sägemerf u. volzhanblutig, Öuzern.
21uf g-rage 359. geh oerfertige foldte Suffer, got). Berniochuer,

Schreinermeifter, 93latte ©erberngaffe 34, Bern.

SpredtfaaL
©ertpefte Sollegen unb Jjjolzarbciter aller Branchen!

iiiemit finbe id) mid) ueranlafjt, bent bru. Si. Sauter, ©agen»
uttb Banifägenfabritant in Seebad) bei Cerlifon, St. Zûrid), ein
glänzenbes Zeugnifi zuîontmen 511 laft'en, betreffs her Banbfäge mit
feanb» unb gitfibetrieb, gr&3= unb Bobroorricptung, melche id) tepteS

griihjahr oott ihm erhalten. irnbe biefelbe in alleu Xheiten ftarf
forcirt unb hat fie mich fehr befriebigt fomolil ihres leichten unb

geräufchlofett ©anges, al® aitd) ber Solibitiit megen. gebem, ber

fid) ein folcpes IpiilfSmittcl anzufdiaffen gebenft, möchte id) ohne

©eitereS biefe Blafchine auf's ©ärmfte empfehlen. Xer Preis ift
fo gefteUt, bafi es gebeut tnöglid) ift, ein foldjes tpiilfSinittel an»

Zufcbaffett.
^ab-Spinteregg, &t. ^ürid), 10. Ijanuar 1891.

©ottlieb .Viüber, Schreinermeifter.
— gm 2luguft 1888 habe id) oon Sternt Si. Sauter, ©agen»

unb Banbfägenfabritant, eine Banbfäge mit .yranb» uttb gufibetrieb
erhatten. £iabe biefelbe feitljer fehr ftrenge gebraucht fiir ^immer»
ntanuS» unb Scbreinerarbeiten, ohne bie geringfte Reparatur ober

2Ibnutuing uerfpiirt zu haben, geh fann baljer biefe folibc unb

leiditgehenbe Banbfäge mit uollfter fjufriebeuheit febent attbent Be»

rufSgenoffen aufs Befte empfehlen.
.©ettingen b. Baben, 10. ganuar 1891.

gafob Virt, rji-mmermeifter.

subtmffionö=feiger.
Xie Wlofcrnrbcitcu zu einem Beubau am ligerberg merben

Zur Sonfurrenz ausgetrieben. 2lusfunft ertheilt S. BamSeper,
2lrd)iteft, SRofenbergftrape 34, st. ©aUeu.

Jïonfurrcttjauéfdjreibung fiir bie ©eftaltung beS Blarft»
planes in Bafel unb ein an bemfelben zu errichtenbeS Bermal»

tungSgebäube. Xie oom ©rofien Bath bes Sautons Bafelftabt nie»

bergefepte Somntiffion jur priifung ber Blarftplapfrage eröffnet
hiemit eine Sonfurrenz für bie Lieferung oott planen für bie Sie»

ftaltung beS BiarftplapcS unb für ein_an bemfelben zu errichtenbeS
BermaiturigSgebäube unb labet ^ur -tbeitnahntc an biefer Son»

turrenz bie fdjroeizerifcben ober in ber «d)mei,z niebergelaffeiten
2lrd)iteften ein. Xer Xerrnin für ©inretchung ber ptäne ift auf
ben 31. Blärz 1891 feftgefeft. Zur Beurtheilung ber Sonfurrenz»
projette ift ein Preisgericht oon 5 Witgliebtrn befteltt morben, mel»

ehern zur Präntiirung ber brei beften projette eine Summe uott
gr.'5000 zur Berfiigung gefteUt ift. Xie näheren IBebingungett
für bie Son turrenz unb baS Programm mit ben nötbigen 2lngaben

betreffenb ben Blarftplap tonnen bei ber Sanzlei beS Baubeparte»
ments beS SantonS Bafelftabt bezogen merben.

Wcu&cm ber polifliitif in ©afel. Xie ©rab», 31caurer»,

©teinhauer» unb Zimmerarbeiten finb zu oergeben, ©tngabett ftn.b
biS 9. gebruar an baS Baubepartcment zu richten.

Xie 9niceci»WcttO))cn)ri)nft Sriricctut)! (2largaui gebenft
ein neueS Säferei=©ebäube mit ©inrid)tung zunt Betriebe erftetten
ZU (äffen. ©8 merben nun hiermit bie ©rb», ÜKaurer» unb ©tein»
hauer, Zi'umer» ttnb ©chreiner», Schloffer» unb Schntiebe», Xad)»
beder» unb Spenglerarheiten öffentlich zur Sonfurrenz ausgefchrieben.
Um 21u§tunft roenöe matt ficti an ben Präfibenten 2lbolf Staub,
melcher and) be^üglidje Partial» ober ©efammtangebote bis bett

23. bS. entgegennimmt. Xaggelber merben feine bezahlt.
Xie töniferuerforgungdtontmiffion tWîârftctten eröffnet

hiemit freie Sonfurrenz über bie 2luSführung oon 3 Stollen behufs
©affergeminnung in einer ©efamnttlänge oon 297 fflîeter. Xie
Bauuorfchriften liegen bei £>errn Borfteher Seffetring auf unb
fönnen bafelbft eingefehett merben. ©ingaben miiffen bis zum 20.
ganuar 1891 gemacht unb mit ber 2luffd)i'ift „Stollenhau" an bie

©afferoerforgungSfommiffion eingefanbt merben.

JÇiir Orgeïhottcr. Xie Sirchenpflege Suhl' bei 2larau ift im
galle, auf ben ?ieubau einer Crgel in bie hie'ige Pfarrfirdje Son»
turrenz Z" eröffnen. XiSpofition : 14—15 fltngenbe fRegifter ; l.fôîa»
nual 7—8; 2. fötanual 4—5 nebft ©chofaften ; Pebal 3 Pegifter.
Portofreie ©ingaben finb bis fpäteftenS ben 9. gebruar 1. g. an
belt Präfibenten ber Sirdjettpflege, S. Püetfdji, BezirfSricpter in
Sufjr, 511 richten.

fßutttpttterf. Xie ©emeinbe ©pler bei Upenftorf (Bern) be»

abfichtigt, eine ©afieroerforgung mittelft Pumpmert erftetten zu
la'ffen. Xie baherigen 2lrbeiten, roie 21nlage bes pumpmerfeS, ©r=
ftellung ber ©affer(eitungen te., merben zur freien Sonfurrenz auS»

gejdjriebeu. Xarauf SRefleftirenbe merben erfudit. plan unb Soften»
beredotung bis 28. ganuar ipernt 3fitlaus Bögeli, präfibent öeS

©emeiuberathes, einzureichen, mofelbft auch bie nötfjige 2luSfunft
ertheilt mirb.

Xie (ftrftcUung etttes taititcncn guffbobcito im mittlem
©cpuUofal in Buch®, Z'ueimaliger 2(nftrid) be§ Sd)inbelbefd)lage3
an ber ©eftfeite ant Sd)itll)aufe in 2l(tenborf, ©emeinbe Buchs
(St. ©allen!, breitttaliger 2lnftrid) pes mittlem unb oberften Schul»
Zimmers in Bud)S. UebernahmSofferten finb bis 24. bS. fcpriftlid)
uttb oerfchloffen bent Sd)Utrat£)Spräfibenten g. Sdjmarz zunt Sömett
Xtt BudjS einzureichen. 2lud) über bie 2iuSfüf)rung ber 2(rbeiten
mirb ooit bemfelben nähere 21uSfunft ertheilt.

(e-i)cufoitftruftion. lieber bie ©rftellung beä eifernen Ober»
banes fiir bie Sanalbriide beim Sternen in lifter, beftepenb aus
_j_ Balten mit ZoreSbelag int ®efammtgemid)t oott 6 Xonneti, mirb
btemit Sonfurrenz eröffnet, plan, @eiuid)tSbered)nung unb Bau«
oorfdjriften liegen im Bureau beS SreiSiitgenieurs '(Cbmanitatnt
43) Zürich zur ©inficht auf. Xie ©ingaben finb oerjdjloffen mit
ber 2luffd)rift „Briide in lifter" bis 2V bS. ber Xireftion ber
öffentlichen 2irfaeiten in Zürid) einzureichen.

hJcmeiit&etrnntenhauö glatotfl (uni Cctouotutcgcüäubc),
©8 merben hiemit bie ©rb», Bfaitrer», ZiürutermannS», Xachbeder».
glafdiner», ©lafer», Sdjiuiebe» 1111b Schlofferarbeiten für obige
Bauten zur freien Sonfurrenz auSgefcbrieben. ptäne uttb Bau»
befdirieb fönnen bei £rtrrn ©emeinberath got). Bolt Ii z Sternen"
in glampl eingefeheit merben. ©inzel», Solleftio» ober ©efammtüber»
ualimSofferteit finb bis uttb mit beut 20. ganuar 189L betn präfi»
beuten ber Baüfommijfion: £rerr ©emeinberath g. Steiger»ffiet)er
int gelb' in glaroil fdiriftlich unb oerfchloffen, unter ber Bezeich»
nung ...SranfenhauSbauofferte" einzureichen.

Z u beziehen b u r d) bie t e d) n i f d) e B u d) h a tt b 1 u it g
48. Seit» jun. itt St. (galten :

Öel)fe, gr. |U. g., bie praktifdien Arbcitett uttb gnu-
hotiliruktinnrn bes îitaurers uttb gteintjnurrs in allen ihren
Xtjeileix. ©itt £ranbOudi fiir ffliaurer unb Steinhauer, fomie
für Baugemerf» unb ©emerbefchulen. günfte 2luflage. 33ctt
einem 2lilaS oon 49 goliotafeln, enthaltenb 158 giguren. 8.
©ep. gr. 13. 50.

1

Surfin, .^alblcitt mtb ftntttmnartt
für gtrrfit- u. futabiMittlciber à^r.2.75 ffits. P-
bt8 gr, 8. 45, reine ©oße, nabelfertig ca. 140 ©m. breit,
birefter fraitfo Berfanb zu ganzen 2lnziigen uttb in einzelnen
Bietern.

BetfenbungShaus Cettiuger & (£fe., ^üfid).
P. S. 33ht)ter obiger, fomie and) itt grauenfleiberftoffcn

utitgehenb franfo.

Illnstrirte schweizerische Sandwerker-Zeitunx 437

Im bejahenden Falte, sott man das deutsche oder französische System
wählen?

375 Sind die Luftvorwärmer (Patent) von Grüring-Tutoit
in Biet zu empsehlen?

Antworten.
Auf Fraq 339. 1800 Liter Ausschlagivasser bei 5,50 Bieter

Gesälle ergeben 132 Pferdekrüste brutto, Der vvrtheilhafteste Motor
für dieses Gesälle ist ein oberschlächtiges Wasserrad, ivelches à,8O»/o
der Bruitokrasi, 105,6 Pserdekräste netto, abgibt, Gebr, Ernst in
Müllheim !Thurgau) liesern alle Arten Wasserräder als Spezialität,

Auf Frage 334. Es wird mir Mitte April d, I. eine Dampf-
Maschine mit zirka 4 Pserdekräfteu, stehendem Kessel, so out wie

neu, entbehrlich. Die Maschine braucht sehr wenig Brennmaterial
und können Sägspähne, Holz oder Kohlen verwendet werden und

kann ich dieselbe bestens empsehlen, A, Lutz, Möbelfabrik, Emmis-
Hosen (Thurgaui.

Aus Fragen 334 und 333 diene, das; wir ein passendes Ob-
jekt im besten Zustand zu verkaufen haben. Gebrüder Sulzberger,
Horn, Kt, Thurgnu,

Aus Frage 337. Verwenden Sie das Sägmehl zur Fabrikn-
tion von Cementbrettern, worüber ich mit Ihnen als Patentinhaber
in Korrespondenz treten möchte. A, Braun, Schilsbretierfabrikation,
Frauenfeld,

Aus Frage 353 diene Ihnen zur gesl. Kenntniß, daß ich Staniol-
und Bleiblätter fabrizirc und stehen Muster und Preise gern zu

Ihren Diensten. D, Rieola, Staniol- und Flaschenkapselfabrik,

Burgdorf.
Auf Frage 35Ä Gottlieb Koller, Kupferschmied in Sursee,

Kt. Luzern, wünscht mit Fragesteller in Korrespondenz zu treten.

Auf Frage 359. Wenden Sie sich an Roman Scherer, Luzern.
Auf Frage 3VS habe ich zu erwiedern, daß ich Lieferant von

Zwetschgenholz bin und wünsche ich von Fragesteller bezügliche
Preisangaben, Roman Schcrer, Sägewerk u, .Holzhandlung, Luzern,

Auf Frage 359. Ich verfertige solche Koffer, Iah. Bernlochuer,
Schreinermeister, Malte Gerberngasse 34, Bern,

Sprechsaal.
Wertheste Evllegen und Holzarbeiter aller Branchen!

Hiemit finde ich mich veranlaßt, dem Hrn. G. Sauter, Wagen-
und Bandsägensabrikant in Seebach bei Lerlikon, Kt. Zürich, ein
glänzendes Zeugniß zukommen zu lassen, betreffs der Bandsäge mit
Hand-und Fußbetrieb, Fräs-und Bohrvorrichtnng, welche ich letztes

Frühjahr von ihm erhalte». Habe dieselbe in alten Theilen stark

sorcirt und hat sie mich sehr befriedigt sowohl ihres leichten und

geräuschlosen Ganges, als auch der Solidität wegen. Jedem, der

sich ein solches Hülfsmittel anzuschaffen gedenkt, möchte ich ohne

Weiteres diese Maschine auf's Wärmste empfehlen. Der Preis ist

so gestellt, daß es Jedem möglich ist, ein solches Hülfsmittel an-
zuschaffen,

Bad-Hinteregg. Kt. Zürich, 10. Januar 1891.
Gottlieb Hub er, Schreinermeister.

— Im August 1888 habe ich von Herrn G, Sauler. Wagen-
und Bandsägensabrikant, eine Bandsäge mit Hand- und Fußbetrieb
erhallen. Habe dieselbe seither sehr strenge gebraucht für Zimmer-
manns- und Schreinerarbeiten, ohne die geringste Reparatur oder

Abnutzung verspürt zu haben. Ich kann daher diese solide und

leichtgehende Bandsäge mit vollster Zufriedenheit jedem andern Be-
rufsgenoffen aufs Beste empsehlen,

Wetlingen b, Baden, 10, Januar 1891,
Jakob Hirt, Zimmermeister,

Submissions-Anzeiger.
Die Glaserarbeitcn zu einem Neubau am Tigerberg werden

zur Konkurrenz ausgeschrieben^ Auskunft ertheilt K, Ramseyer,
Architekt, Rosenbergslraße 34, st, Gallen.

Konkurrenzausschreibung für die Gestaltung des Markt-
Platzes in Basel und ein an demselben zu errichtendes Vermal-
tungsgebäude. Die vom Großen Rath des Kantons Bnselstadt nie-
dergesetzte Kommission zur Prüfung der Marktplatzfrage eröffnet
hiemit eine Konkurrenz für die Lieferung von Plänen für die Ge-

staltung des Marktplatzes und für einsän demselben zu errichtendes
Verwaltungsgebäude und ladet M' Theilnahme an dieser Kon-
kurrenz die schweizerischen oder in der «chweiz niedergelassenen
Architekten ein. Der Termin für Einreichung der Pläne ist auf
den 3l, März I89l festgesetzt. Zur Beurtheilung der Konkurrenz-
Projekte ist ein Preisgericht von à Mitgliedern bestellt worden, wel-
chem zur Prämiirung der drei besten Projekte eine summe von
Fr, 5000 zur Verfügung gestellt ist. Die näheren .Bedingungen
für die Konkurrenz und das Programm mit den nöthigen Angaben

betreffend den Marktplatz können bei der Kanzlei des Baudeparte-
ments des Kantons Baselstadt bezogen werden,

Neubau der Poliklinik in Basel. Die Grab-, Manier-,
Steinhauer- und Zimmerarbeiten sind zu vergeben. Eingaben sind
bis 9, Februar an das Baudepartement zu richten.

Die Käserei-Genossenschaft TäriSwyl (Aargau gedenkt
ein neues Käserei-Gebäude mit Einrichtung zum Betriebe erstellen

zu lassen. Es werden nun hiermit die Erd-, Maurer- und Stein-
Hauer, Zimmer- und Schreiner-, Schlosser- und Schmiede-, Dach-
decker- und Spenglerarbeiten öffentlich zur Konkurrenz ausgeschrieben.
Um Auskunft wende man sich an den Präsidenten Adolf Staub,
welcher auch bezügliche Partial- oder Gesammtangebote bis den

23. ds, entgegennimmt. Taggelder werden keine bezahlt.
Die Wasserversorgungskommission Märstctten eröffnet

hiemit freie Konkurrenz über die Ausführung von 3 Stollen behufs
Wafferqewinnung in einer Gesammtlänge von 297 Meter, Die
Bauvorschriften liegen bei Herrn Vorsteher Kesselring auf und
können daselbst eingesehen werden, Eingaben müssen bis zum 20,
Januar 1891 gemacht und mit der Aufschrift „Stollenbau" an die
Wasserversvrgungskommissivn eingesandt werden.

Für Orgelbauer. Die Kirchenpflege Suhr bei Aarau ist im
Falle, auf den Reubau einer Orgel in die hiesige Pfarrkirche Kon-
kurrenz zu eröffnen, Disposition: 14—15 klingende Register, I.Ma-
nual 7—8; 2, Manual 4—5 nebst Echvkasten; Pedal 3 Register,
Portofreie Eingaben sind bis spätestens den 9, Februar l. I. an
den Präsidenten der Kirchenpflege, S, Rüelschi, Bezirksrichter in
Suhr, zu richten,

Pumpwerk. Die Gemeinde Wyler bei lltzenstorf (Bern) be-

absichtigt, eine Wasserversorgung mittelst Pumpwerk erstellen zu
lassen. Die daherigen Arbeiten, wie Anlage des Pumpwerkes, Er-
stellung der Wasserleitungen ze,, werden zur freien Konkurrenz aus-
geschrieben. Daraus Reflcktirende werden ersucht, Plan und Kosten-
berechnung bis 28. Januar Herrn Niklaus Bögeli, Präsident deS

Gemeindernthes, einzureichen, woselbst auch die nöthige Auskunft
ertheilt wird.

Die Gestellung eines tannenen Fussbodcns im mittlern
Schullokal in Buchs, zweimaliger Anstrich des Schindelbeschlages
an der Westseite am Schulhanse in Altendorf, Gemeinde Buchs
(St, Galle»!, dreimaliger Anstrich hes mittlern und obersten Schul-
zimmerS in Buchs, lleberuahmsofserteil sind bis 24. ds, schriftlich
und verschlossen dem Schnlrathspräsidenten I, Schwarz zum Löwen
-im Buchs einzureichen. Auch über die Ausführung der Arbeiten
wird von demselben nähere Auskunft ertheilt.

Eisenkonstruktion, lieber die Erstellung des eisernen Ober-
baues fur die Kanalbrücke beim Sternen in lister, bestehend aus

Balken mit Zoresbekag im Gesammlgewicht von 6 Tonnen, wird
hiemit Koukurrenz eröffnet. Plan, Gewichtsberechnnng und Bau-
Vorschriften liegen im Bureau des Kreisiiigenienrs '('Obmannamt
43) Zürich zur Einsicht aus. Die Eingaben sind verschlossen mit
der Aufschrift „Brücke in llster" bis 21 ds, der Direktion der
öffentlichen Arbeiten in Zürich einzureichen,

GemcindekrankenhanS Jlawyl (und Oekouomicgebäudc),
Es werden hiemit die Erd-, Maurer-, Zimmerinanns-, Dachdecker-.
Flaschner-, Glaser-, Ichmiede- und Schlvsserarbeiten für obige
Bauten zur freien Konkurrenz ausgeschrieben, Pläne und Ban-
beschrieb können bei Herrn Genieinderath Jvh, Bölkli z Sternen"
in Flaiuyl eingesehen werden, Einzel-, Kollektiv- oder Gesammtüber-
nahmsvfferten sind bis und mit dein 20, Januar 189k dem Präsi-
deuten der Baukommission: Herr Gemeinderath I, Sleiger-Weyer
int Feld' in Flawil schriftlich und verschlossen, unter der Bezeich-
nung „Krankenhausbauofferte" einzureichen.

Zu beziehen durch die techni s ch e B n ch h a n dl u n g
W. Senn jun. in St. Gallen:

Lehse, Dr. W. K,, die praktischen Arbeiten und Sau-
Konstruktionen des Maurers und Kleinbauers in allen ihren
Theilen, Ein Handvuch für Maurer und Steinhauer, sowie
für Bangewerk- und Gewerbeschulen. Fünste Auslage, Mit
einen, AtlaS von 49 Fvliotafeln, enthaltend 158 Figuren, 8.
Geh. Fr, 13, 50,

I

Bnxkin, Halblein und Kammgarn
sur Herren- u. Knaìienkirider àFr.2.75 Cts. per W.
bis Fr, 8. 45, reine Wolle, nadelsertig ca. 140 Cm, breit,
direkter franko Versand zu ganzen Anzügen und in einzelnen
Meter»,

Versendnngshaus Oettinger k Cie., Zürich.
8, Muster obiger, sowie auch in Franenkleiderstvsfcn

umgehend franko.
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